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• Erstversorgung
• Tierarztbesuch
• Kotproben



Hilfsbedürftigen Igel gefunden? – Die Erstversorgung

Sie haben einen hilfsbedürftigen Igel gefunden?

• Legen Sie den Igel auf eine handwarme Wärmflasche oder mit handwarmen Wasser 

gefüllte PET-Flasche, so, dass er jederzeit von der Wärmflasche runter kann wenn es 

ihm zu warm wird

• Bringen Sie den Igel fliegensicher in einem mindestens 40cm hohen Karton unter 

(Innerhalb von Sekunden legen Fliegen die Eier auf dem Igel ab, innerhalb von nur 30 

Minuten können die ersten Maden schlüpfen und beginnen den Igel aufzufressen)

• Nach Fliegeneiern und Maden absuchen und mit einem Mascarabürstchen oder 

Pinzette entfernen (Auch in Achseln, Bauch, Kinn und Fellkranz – KEIN Wasser 

verwenden!!)

• Nichts zu fressen oder trinken eingeben

• Wird der Igel wieder mobil und fühlt sich der Bauch warm an kann Rührei ohne 

Gewürze oder Katzennassfutter OHNE Sauce und OHNE Getreide sowie OHNE Zucker 

angeboten werden (KEIN anderes Katzenfutter, dieses verursacht Durchfälle und 

Verdauungsprobleme, gerade bei einem dehydrierten Igel kann das sein Todesurteil 

sein)

• KEINE Flohsprays, SpotOns verwenden, Zecken ggf. mit einer Zeckenzange ziehen, 

gegen Flöhe kann etwas Raps- oder Sonnenblumenöl zwischen den Stacheln verteilt 

werden.

• KEIN Cola, KEIN Kaffee, KEINEN Honig oder Zucker einflößen

• KEINE Zeit verlieren – Igelstation kontaktieren!



Der Tierarztbesuch 

Sie haben keine Igelstation erreicht und müssen mit dem Igel zum Tierarzt:

� KEINE Verwendung von SpotOns gegen Flöhe oder Würmer

� KEINE Flohsprays

� Bei geschwächten Igeln empfehlen wir Aufbauinfusionen

� KEINE prophylaktische Behandlung gegen Lungenwürmern oder 

Haarwürmern (Nur nach Kotprobe)

� Eine Prophylaktische Behandlung gegen Darmsaugwurm ist bei 

Igelsäuglingen ab 80g und erwachsenen Igeln empfehlenswert (Der 

Darmsaugwurm ist sehr schwer im Kot nachweisbar; Mittel der Wahl  

Praziquantel)

ACHTUNG: Bei geschwächten Igeln, oder Igeln, die sich bereits in Seitenlage 

befinden ist die Versorgung mit Wärme von unten überlebenswichtig             

(Auch beim Transport; Wärmflasche; PET Flasche) 

Der Tierarzt kann bei einer Unterkühlung keine Medikamente verabreichen.



Kotanalyse in der Igelstation Otzing

Kotanalysen können nach Absprache von der Igelstation Otzing durchgeführt werden

• Versendung ausschließlich in einem Kotröhrchen aus der Apotheke 

• Kotsendungen in Plastiktüten oder mit Küchenrolle, Stroh oder ähnlichem können 

nicht bearbeitet werden!

• So viel Kot wie möglich in das Röhrchen geben

• Bitte jedes Kotproberöhrchen mit Datum, Name des Finders, Name des Igels und 

Telefonnummer beschriften

• Infotext beilegen (Wie lange ist der Igel bei Ihnen? Wie lange wurde der Kot 

gesammelt und wurde der Igel schon behandelt, wenn ja mit welchem 

Medikamenten)

• Wir berechnen lediglich einen Unkostenbeitrag in Höhe von 5 Euro für die 

Verbrauchsmaterialien

• Auf  Wunsch erhalten Sie von uns ein schriftliches Ergebnis und eine 

Behandlungsempfehlung für den Tierarzt

Versandtadresse:

Zillinger

Pfarrer-Scheichert-Ring 14

94563 Otzing
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Kapitel 2
• Igel Päppeln
• Igel Überwintern
• Igel Auswildern



Infos zum Thema Auswildern, Überwintern oder das  
vorrübergehende „päppeln“ im Haus 
und über den Igel allgemein 

laut Bundesnaturschutzgesetz §45, 

darf ein Igel nur in Obhut genommen werden, wenn dieser erkrankt ist. Er muss unverzüglich nach seiner 

Gesundung wieder in die Natur entlassen werden. Eine dauerhafte Unterbringung in Gefangenschaft ist nicht 

zulässig und verstößt gegen das Gesetzt.

In einigen Fällen ist es nicht mehr möglich den Igel an den Fundort zurück zu bringen, er schon als Baby gefunden wurde oder er in  

längerer Behandlung war, dann muss der Igel über ein Auswilderungsgehe in die Natur zurückgeführt werden.

Der Igel ist zu diesem Zeitpunkt „obdachlos“ oder kennt sich im neuen Revier nicht aus.

Da der Igel über ein Auswilderungsgehege ausgewildert wird gewöhnt man ihn so an sein neues Zuhause.



Übernahme eines Igels aus der Igelstation –
Rechtliche Informationen 

� Eine Unterbringung in Gefangenschaft, des in Obhut genommenen Igels, darf nur solange 

vorgenommen werden, bis der Igel sein Zielgewicht zur Auswilderung erreicht hat.

� Eine dauerhafte Haltung in Gefangenschaft ist gesetzlich verboten!

� Alle Igel, die von uns vermittelt werden, sind gesundheitlich gecheckt und die Abschluss-Kotanalyse 

war negativ.

� Sollte der Igel jedoch nicht zunehmen, tagaktiv sein, oder andere Beschwerden haben, ist unverzüglich 

die Igelstation zu kontaktieren.

� Der Igel darf nicht vorsorglich entwurmt oder gegen Parasiten behandelt werden.

� Es muss vor einer Entwurmung IMMER eine Kotanalyse erfolgen.

� SpotOns oder Sprays gegen Parasiten sowie Umgebung Sprays, sind für Igel stark 

gesundheitsschädlich und dürfen nicht verwendet werden.                                                                                                                                                           

Alle diese Produkte, auch diese vom Tierarzt, verursachen schwere Organschäden die letztendlich zum 

Tod führen.



Auswildern im Garten

Was wird benötigt?

• ein Gehege (Mindestens 1,5 qm pro Igel) mit einem trockenen Bereich für Futter und Nistmaterial

• ein Igelschlafhaus mit L-Eingang das mit Stroh gefüllt ist 

• Stroh zusätzlich für den Nestausbau 

• Futter nass und trocken (siehe Beiblatt)

• Futterteller

• Wassernapf

Was ist zu beachten?

Da der Igel „obdachlos“ ist, ist es nötig ein Schlafhaus für  ihn zur Verfügung zu stellen.

Er muss die ersten Tage mit einem Gehe gesichert werden.

Würde man auf dieses Gehege verzichten und nur das Häuschen anbieten, dann würde sich der Igel in der ersten Nach davon 

machen (Er weiß ja nicht das dies jetzt sein neues Zuhause ist)

Bei kalten Temperaturen wäre dies unter Umständen sein Todesurteil.

Nach ein paar Tagen (Nach Absprache, ca. 5-10 Tage) kann das Gehege dann entfern werden und das Schlafhaus bleibt stehen.

Bei Temperaturen unter 5°Grad ist es wichtig KEIN Nassfutter anzubieten.

Das kalte Futter verursacht Bauchschmerzen und Verdauungsprobleme.

Nach der Auswilderung sollte der Igel an einer Futterstation weiterhin mit Futter unterstützt werden



Überwachtes Überwintern 
(Je nach Absprache und Witterung ab ca. November)

Was wird benötigt?

• ein Gehege mit mindestens 1,5qm einem trockenen Bereich für Futter und Nistmaterial

• ein Igelschlafhaus das mit Stroh gefüllt ist 

• Stroh zusätzlich für den Nestausbau 

• Futter nass und trocken (siehe Beiblatt)

• Futterteller

• Wassernapf

• Kotanalyse vor und nach dem Winterschlaf (Sammeldauer je nach Absprache)

Was ist zu beachten?

Der Igel muss nach erreichen des Gewichts in ein Außengehege im Freien gebracht werden (Siehe Tabelle).

Eine Überwinterung in geschlossenen Räumen oder im Keller ist nicht geeignet.

Um so kälter die Umgebung ist, desto gesünder ist der Winterschlaf.

Der Igel benötigt den Kältereiz um einschlafen zu können, eine langsame Anpassung an die Außentemperatur, sowie eine 

Futterreduzierung ist nicht nötig.

Isolierte Häuschen schaden der Gesundheit, da sie schlecht belüftet sind, sich Kondenswasser bildet oder es zu warm bleibt.

Der Igel schläft dann nicht „tief“ genug ein und verbraucht so extrem viel Energie (Extreme Gewichtsabnahme).

Auch ist ein zu milder Winterschlaf extrem schädlich für den Igelorganismus und kann sogar Organschäden zur Folge haben.

Bitte so lange Nistmaterial nachlegen bis der Igel nichts mehr ins Häuschen zieht. 

Fallen die Temperaturen extrem, nochmal zusätzlich Stroh anbieten. Während des Nestbaus und wenn der Igel schläft NICHT mehr ins

Häuschen schauen.



Während des Winterschlafs

• Während des Winterschlafs reduziert der Igel seinen Gesamtstoffwechsel, senkt die 

Herzfrequenz von 180 auf 8 Schläge pro Minute und die Atmung von 50 auf 3-4 Atemzüge.

• Sein Fett dient ihm als Energiespeicher. Seine  Körpertemperatur senkt er von 36° auf 5°Grad ab, 

bleibt aber immer höher als die Umgebungstemperatur. 

• Ein gesunder, tiefer  Winterschlaf ist für den Igel essenziell (lebensnotwendig)

• Igel die die Zeit vor dem Winterschlaf in menschlicher Obhut verbrachten, hatte nicht die 

Möglichkeit , sich ein Nest für den Winterschlaf zu bauen.

• Auch ist nicht gewiss ob diese Tiere so genesen sind das sie den Winter durchschlafen. Deshalb 

müssen diese Igel, bis zum Erwachen im Frühjahr (ca. April), im Gehege bleiben und 

durchgehend Katzen-Trockenfutter und Wasser zur Verfügung haben.

• Auch muss immer wieder Kontrolliert werden ob der Igel aktiv ist.

• Um zu Überprüfen ob der Igel wach ist/war kann ein Strohhalm in den Eingang des Häuschens 

geklemmt werden, sollte der Igel das Haus verlassen würde der Halm mit herausgezogen werden.

• Nicht ins Häuschen schauen



„Päppeln“ im Haus

Was wird benötigt?

• Ein Gehege (Mind. 1,5qm) in einem ruhigen Raum bei mindestens 18 Grad Raumtemperatur und Tageslicht

• Schlafhaus aus Karton gefüllt mit Zeitungsstreifen

• Futter nass und trocken (je nach Alter und Gewicht)

• Futterteller

• Wassernapf

• Beschäftigungsmaterial

• Trainingsfutter

• Tägliches Wiegen (ca. selbe Uhrzeit)

Was ist zu beachten?

Der Igel muss, bis zum Zielgewicht (je Jahreszeit, siehe Tabelle) im Haus untergebracht werden.

Das Gehege sollte mit Zeitungen ausgelegt werden (kein Tier Einstreu und Heu verwenden)

Frisches Wasser muss ganztätig zur Verfügung stehen

Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten wie Holz, Stroh usw…sorgen für Abwechslung. (Achtung keine Zierhölzer 

verwenden!)

Wichtig ist eine artgerechte Fütterung  (Siehe Futterplan je Alter)

Bei Erreichen des Zielgewichts muss der Igel ausgewildert oder überwintert werden (Siehe Igel überwintern/auswildern).

ACHTUNG: Das Päppeln kann nur funktionieren wenn alle Anweisungen befolgt werden, bei nicht Einhalten der 

Unterbringungs- und Fütterungsvorgaben wird der Igel nicht zunehmen und sich der Gesundheitszustand verschlechtern.

Sollte der Igel trotz Einhaltung der Vorgaben 2 Tage hintereinander nicht zu nehmen, oder sogar abnehmen, bitte umgehend 

die Igelstation kontaktieren.



Besonderheiten Aufnahme Wurfgeschwister

• Spätestens im Auswilderungsgehege benötigt jeder Igel ein eigenes Schlafhaus

• Sollten die Geschwister im Auswilderungsgehege überwintern müssen, ist zu beachten, dass 

die Igel je nach Gehegegröße, ab einem Gewicht von ca. 350g, getrennt werden müssen.

• Die Igel werden dann zu Einzelgängern.                                                                                       

Müssen sie auf einem zu engen Raum zusammen leben, verursacht dies Stress und kann zu 

Kämpfen untereinander führen.                                                                                                

Die Gewichtszunahme kann dann stagnieren oder der schwächere Igel nimmt an Gewicht ab.



Futterplan Igel-Babys unter 150g (Bei normaler Entwicklung) 
Baby-Brei-Mischung:

• 200g Kitten-Nassfutter ohne Zucker, ohne Getreide und ohne Soße, Fleischanteil mind. 60% 

(z.B Carny von Animonda) 

• 2 MB Katzenaufzuchtmilch von Royal Canin

(Nur diese Milch verwenden, keine andere (Aufzuchts)-Milch ist geeignet!)

• ½ Lactase Tablette

• 10 Tropfen Saab-Simblex oder Espumisan Tropfen

• Zutaten mit Wasser pürieren (Konsistenz wie Baby Brei).

• Füttern mehrmals am Tag, soviel wie gefressen wird.

• Ab ca. 120g kann zusätzlich Kittenfutter angeboten werden.

• Ab 140g schrittweise die Baby-Brei-Mischung reduzieren und langsam beginnen auf Milch-

freie Ernährung umzustellen.

• Zudem kann zusätzlich angebratenes Rührei ohne Gewürze und gekochtes Hühnchenfleisch

(Auch Hühnchenflügel und Hühnchenschenkel) gefüttert werden.



� Umstellung auf Kitten-Futter 

� Kitten-Nassfutter, Fleischanteil mind,60%, ohne Zucker, ohne Getreide und ohne Soße.

� Trainings-Futter, wie z.B getrocknete Mehlwürmer, Trockenfleisch, Katzen-Trockenfutter, 

am Abend ins Gehege streuen.                                                                                                                                

Dies dient zur Beschäftigung und zum erlernen neuer Gerüche.

� Ab und zu gekochtes Hühnchenfleisch, angedünstetes Rinderhack und Rührei für die 

ausgewogenen Ernährung 

� Nur noch am Abend füttern, Igel sollten jetzt nicht mehr tagaktiv sein.

� Die Igel sollen und dürfen so viel fressen wie sie brauchen, es sollte immer ein kleiner 

„Anstandshappen“ übrigbleiben, dann ist die Futter-Menge ausreichend.

Futterplan Igel-Babys über 180g



• Katzen-Nassfutter ohne Getreide, ohne Zucker, ohne Soße (mind.60%Fleisch)

• Katzen-Trockenfutter ohne Getreide und ohne Zucker (mind.60%Fleisch)

• gekochtes Hühnchen

• gedünstetes Rindfleisch

• Rührei ohne Gewürze, ohne Milch

Massiv Gesundheitsschädlich und niemals verfüttert werden sollte (Auch nicht in kleinen Mengen) Igelfutter (trocken 

und nass), Haferflocken, Obst und Gemüse, Nüsse, Milch oder Honig 

Futterplan erwachsene Igel



Gewichtstabelle

Bitte unbedingt mit der Igelstation Kontakt aufnehmen wenn:

• Die Igel extreme Unruhe zeigen (Z.B. extremes Rennen oder Graben)

• Der Igel bei 5 Tagen Dauerfrost noch nicht in den Winterschlaf gegangen ist.

• Nach dem Winterschlaf sollte noch so lange aufgefüttert werden bis der Igel das Vor-Schlaf-

Gewicht erreicht hat.

Monat Wetter Innengehge Außengehge Auswilderung Sonstiges

September nachts über 12 Grad bis 250g mit 250g Mit 350g

Bis Mitte Oktober nachts über  8 Grad bis 350g mit 350g Mit 450g

Bis Ende Oktober nachts über  5 Grad bis 400g mit 400g Mit 500g

Bis Mitte November nachts ohne Frost bis 500g mit 500g Mit 600g

Ab Mitte November nachts ohne Frost  bis 550g mit 550g Nur noch nach Absprache

Ab Mitte November nachts mit Frost bis 600g-650g mit 600g-650g Nur noch nach Absprache

Achtung die letzte 

Medikamentagabe muss 

1 Woche zurück liegen



Beispiel Unterbringung im Haus

• Die Gehege müssen mindestens 40cm hoch sein

• Unter das Gehege kann eine Plane, PVC oder Wachstischdecke zum Schutz des Fußbodens gelegt werden



Beispiel kurzfristige Unterbringung im Haus (Eignet sich nicht 
zum längeren Päppeln, da es für den Igel zu wenig Platz ist!)

• Statt des Plastikhäuschens kann ein Karton verwendet 

werden



Beispiel Außengehege für einen Igel 

• Gehegegröße zur Überwinterung, Auswilderung eines erwachsenen Igels oder eines größeren Teenagers (ca. 3-5 Tage) 

• Grabeschutz aus Steinen damit der Igel sich nicht durchgraben kann



Beispiel Außengehege für mehrere Igel oder Überwinterung 
mehrerer Wurfgeschwister 
• Grabeschutz aus Steinen damit der Igel sich nicht durchgraben kann

• Ein Igelhaus pro Igel
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• Igel Futterhaus
• Igel Schlafhaus



Das Igelschlafhaus
• Das ISCHLAFHAUS muss aus unbehandelten, wenn möglich, ungehobelten 

Holz hergestellt werden und das Dach mit Dachpappe oder ähnliches 

abgedeckt sein. 

• Keine Folien, Styropor oder andere Dämm-Materialien verwenden.

• Ein Schlafhaus darf keinen Boden haben, so dass Urin und Feuchtigkeit 

ablaufen kann.

• Als Untergrund eignet sich Erd.- oder Sandboden. 

• Wichtig ist, dass die Schlafkammer über einen Labyrinth-Eingang zu erreichen 

ist.

• Im hinteren Bereich baut sich der Igel sein Nest. Bitte nur Stroh anbieten, kein 

Heu oder Zeitungspapier da beides sehr viel Feuchtigkeit anzieht und somit 

Schimmel entsteht.

• Außerdem kann Heu Abschnürungen an den Extremitäten verursachen.

• Das Schlafhaus niemals mit Flohpuder oder Ungezieferspray behandeln, die 

Inhaltsstoffe werden über die Haut und die Lunge aufgenommen und die Tiere 

verenden.

Maße:

• Eingang 11x11 cm, links oder rechts am Haus

• Gesamtmaße ca. 45cmx35cm 

• Achtung! Futter und Schlafhaus müssen getrennt sein!



Das Futterhaus
• Als Futterhaus eignet sich auch eine umgebaute Obstkiste

• Die Eingänge können durch einen Tunnel aus Ziegelsteinen verlängert werden

• Ein Futterhaus muss über zwei Eingänge verfügen damit sich Rivalen aus dem Weg gehen können, 

dadurch werden Kämpfe und Verletzungen vermieden

• Im Futterhaus stellt man am Abend frisches Nassfutter und Wasser bereit, die Futterreste entsorgt man 

am Morgen.

• Trockenfutter kann ganz praktisch in einem Spender angeboten werden 

• Unbedingt auf Hygiene achten, das Haus kann mit PVC Boden oder Zeitungen ausgelegt werden.

• Bei Problemen mit Ratten kann an den Eingängen eine Rattenklappe installiert werden.
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Kapitel 4
• Igel füttern
• Grundlagen der 

Igelernährung
• Geeieignetes Futter



Igelernährung – warum das richtige Futter so wichtig ist

• Eine Vielzahl der von uns behandelten Igel sind aufgrund zuvor falscher Ernährung schwer erkrankt.

• Der Igel ist ein reiner Fleisch- und Insektenfresser.

• Sein Verdauungssystem ist anatomisch nicht in der Lage Getreide zu verarbeiten. Erdnüsse, Mais, Haferflocken,

• verursachen schwere Darmentzündungen.

• Auch „Ballaststoffe“, wie diese, belasten den Igeldarm.

• Die natürliche Nahrung von Carnivoren enthält keine Ballaststoffe im Sinn von Getreide oder Obst.

• Ausschließlich proteinhaltige Bestandteile wie Chitinpanzer o. ä. sorgen für ein ausreichendes Kotvolumen.

• Eine weitere Besonderheit des Igels ist sein Glucose-Stoffwechsel.

• Die durch die Nahrung aufgenommenen Kohlehydrate verursachen beim Igel eine Hyperglykämie, die zu Nerven- und 

Zellschädigungen führen.  

• Wird ein Igel ausschließlich mit Igelfutter gefüttert wird er mit vollem Magen verhungern, da dieses Futter hauptsächlich aus

Haferflocken, Obst, Nüsse und Mais besteht.

• Der Fleischanteil ist verschwindend gering. 



Igelernährung – Grundlagen der Verdauung

• Igel sind Insektenfresser (Insectivora), das heißt, der gesamte Verdauungstrakt ähnelt dem eines 

Fleischfressers (Carnivora) und ist nicht darauf ausgelegt, Getreide, Obst und Gemüse verdauen zu können.

• Je nach Inhaltsstoff füllt zwar das Futter den Magen, „rutscht“ aber nur durch, ohne dass der Igel etwas 

daraus ziehen kann.

• Anders als bei Pflanzenfressern ist der Verdauungstrakt sehr einfach gehalten und verhältnismäßig kurz. 

• Die Verdauung dauert nur ca. 8 bis 20 Stunden. Unverdauliches passiert schnell den Darm.

• Auch eine Zugabe von unnatürlichen Ballaststoffen in Form von Getreide, wie z. B. Haferflocken, können 

Verdauungsstörungen und Darmentzündungen auslösen



Igelernährung – Grundlagen der Verdauung

➡GEBISS:

• Die Verdauung beginnt im Mund, das Gebiss ist anatomisch, jedoch beim Igel nicht zum Mahlen ausgelegt. 

• Zucker im Futter, schädigt dies in jeglicher Form die Zahnsubstanz (Fruchtzucker, Rübenzucker, Honig usw.) 

• In Folge von Zahnschäden ist der Igel nicht mehr in der Lage sich artgerecht zu ernähren. 

• Immer häufiger stellen wir massive Zahnprobleme, auch schon bei sehr jungen Igeln, fest.

➡KOHLEHYDRATE:

• Diese sind in der natürlichen Nahrung vom Igel kaum zu finden, dennoch verfügen Igel über stärkeabbauende Verdauungsenzyme 

(Amylasen), die sehr effektiv Stärke in Zucker (Glucose) umwandeln.

• Dies hat verheerende Auswirkungen auf die Bauchspeicheldrüse.

• Ein hoher Anstieg des Blutzuckerspiegels führt zu einer anormal hohen Produktion von Insulin.

• Das Insulin wirkt dann wiederum blutzuckersenkend und stimuliert Fettzellen Glukose aufzunehmen.

• Das heißt, der Igel nimmt ungesund zu und verfettet.

• Daraus folgen Langzeitschäden der Organe, Gelenkerkrankungen und Stoffwechselstörungen. 

➡DARM:

• Die Aufnahme von vegetarischer Nahrung schädigt die Darmflora des Igels. 

• Immer häufiger wird bei Igeln, der bei reinen Fleischfressern eigentlich nicht nachweisbare Darmparasit „Giardien“ nachgewiesen.

• Dieser benötigt zur Vermehrung und für seinen Stoffwechsel Zuckerbausteine, die in der natürlichen Nahrung des Fleischfressers 

kaum vorhanden sind.



Igelernährung – warum das richtige Futter so wichtig und 
Igelfutter schädlich ist

• Leider verlassen sich viele Menschen auf die Empfehlungen in den Onlineshops/Fachgeschäften und füttern Igel, 

die sie in Obhut haben oder in freier Wildbahn, mit Igelfutter. 

• Diese Igel landen dann schwer erkrankt in den Igelstationen.

• Die meisten angebotenen Igelfutter haben einen Fleischanteil, zum Teil von nur von 8%!!!!

• Sie enthalten Haferflocken, Sonnenblumenkerne, Maisbruch und Erdnüsse.

• Frisst der Igel 100 g von solch einem Futter, kann er davon 8 g für sich und die Gewichtszunahme verwerten. 

Vor kurzem hatten wir einen Fall, in dem ein Igel in Gefangenschaft, der ausschließlich mit Igelfutter gefüttert wurde, 

nachweislich verhungert ist.



Igelernährung – was ist geeignet?

• Katzennassfutter OHNE Sauce, OHNE Zucker und OHNE Getreide mit einem Fleischanteil von mind. 60%                             

(Am beliebtesten sind hier die Sorten mit Geflügel)

• Katzentrockenfutter OHNE Zucker, OHNE Getreide mit einem hohen Fleischanteil

• Rührei ohne Gewürze und ohne Milch

• Gekochtes Geflügelfleisch, Hähnchenhälse, Hähnchenschenkel usw.

• Gedünstetes Rinderhack

• Futterinsekten und Mehlwürmer (In kleineren Mengen als Snack)



Igelernährung – Inhaltsstoffe

• Wichtig ist, auf die Inhaltsstoffe im Futter zu achten. Die meisten Katzennassfutter und Igelfutter 

bestehen zu einem Großteil, aus sogenannten „Tierischen -Nebenprodukten“. 

• Diese Nebenprodukte bestehen aus Fell, Gräten, Drüsen ,Hoden, Hufen , Euter usw.

• Drüsengewebe enthält außerdem sehr viele Hormone, die wiederum zu erheblichen 

Gesundheitsschäden und Unfruchtbarkeit führen. 

• Die Inhaltstoffe des Gelees und der Soße der  meisten Katzenfutter Sorten, enthält extrem viel Lactose 

und Zucker und ein natürliches Abführmittel, das bei Wohnungskatzen Obstipation vorbeugen soll. 

• Da der Igel eine Laktoseintoleranz hat, kommt es auch davon zu Durchfällen und Blähungen. 



Igelernährung – Inhaltsstoffe Beispiele

Beispiel:

• Katzennassfutter (sehr bekannte Marke)

• Zusammensetzung

• Fleisch und tierische Nebenerzeugnisse(u.a. 4%Rind im Häppchen), Getreide, pflanzliche Eiweisextrakte, Mineralstoffe, Zucker.

• Dieses Futter enthält nur 4% Fleisch, der Rest besteht aus oben genannten und beschriebenen Nebenerzeugnissen.

• Das dies nicht nahrhaft ist, versteht sich von selbst.

Beispiel:

• Igelfutter 750g  6,-Euro (bekannter Tier-Onlineshop)

• Zusammensetzung

• Haferflocken 50%, Sonnenblumenkerne geschält 24 %, Erdnusskerne 10 %, Kohlensaurer Muschelkalk 5 %, Rosinen 4 %, Öl e und 

Fette 4 %, Cranberries 1 %, Shrimps 1 %, Mehlwürmer 1 %

• In diesem Futter sind nur die 1% Shrimps und die 1% Mehlwürmer verwertbar.

• Der Igel verhungert mit vollem Magen.

• Da wir unsere Igel bis zum Winterschlaf auffüttern möchten, sind diese Zutaten kontraproduktiv und schaden eher als das sie 

nutzen.

• Wollen Sie Igel unterstützen? Bitte füttern Sie artgerechtes Futter! - Igelfutter und Kohlehydrate machen krank!



Sibille Zillinger

0151 19122780 oder 01715239488

Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Wir arbeiten ehrenamtlich und finanzieren uns privat, daher freuen wir uns über eine kleine Spende

Achtung wir sind kein Verein und können daher keine Spendenquittungen ausstellen, bei Ihrer Spende handelt es sich um eine Zuwendung 

PayPal: igelstation-otzing-
niederbayern@web.de 

Bankverbindung:
Kontoinhaber: Sibille Zillinger
DE46 7415 0000 0420 5456 00


